
Die mit der roten Kanne gekennzeichneten Anzeigen sind Mitglieder des Gewerbe­ & Handelsvereins Bad Cannstatt.

Wir sind BAD CANNSTATT

A lbert  Einstein  Wurzeln  in  Bad
Cannstatt  hat?  Die  Mutter  des
weltbekannten Physikers und No­

belpreisträgers, Pauline, wurde als jüngs­
tes von fünf Kindern 1858 in der Badstra­
ße 20 geboren. Ihre Eltern, Jette und Julius
Koch,  hatten  es  zu  diesem  Zeitpunkt
durch den Handel mit Früchten zu einem
kleinen Vermögen gebracht. Vater Julius
und dessen Bruder durften sich sogar mit
dem Titel des „Königlich Württembergi­
schen  Hoflieferanten“  schmücken.  Die
Familie  lebte zunächst  in der Badstraße,
später  in  der  Brü­
ckenstraße (Foto).

Im  Alter  von  18
Jahren  heiratete
Pauline  Koch
(1858–1920)  im  Al­
ten Rathaus den Ul­
mer Kaufmann Her­
mann Einstein, Mit­
inhaber einer Bettfe­
dernfabrik, und zog
mit  ihm  kurz  nach
der  Vermählung  in
die  Donau­Stadt.
Dort kam am 1879 Sohn Albert zur Welt.
Lange hielt es die Familie nicht in Ulm. Be­
reits als Kleinkind zog Albert mit seinen
Eltern nach München um. Später lebten
sie in Mailand. 

Was von Albert Einsteins Familie in Bad
Cannstatt zurückgeblieben ist? Großmut­
ter Jette Koch fand auf dem israelitischen
Teil des Steigfriedhofs ihre letzte Ruhestät­
te. Das einstige Wohnhaus in der Badstra­
ße wurde zwar im Zweiten Weltkrieg zer­
stört, dafür ist das Gebäude in der Brücken­
straße jedoch erhalten geblieben.   (ae)

Hätten Sie gewusst, dass . . . 

D as  Thema  Parkraummanage­
ment  bewegt  zahlreiche  An­

wohner  und  Gewerbetreibende  in
Bad Cannstatt. Wir vom GHV / VDF
haben uns daher schon vor einigen
Monaten diesem wichtigen Thema
angenommen.  Neben  mehreren
Stammtischen,  die  wir  dem  Park­
raummanagement  widmeten,  wa­
ren wir auch an weiteren Stellen ak­
tiv.  Unserer  Vorsitzender  Achim
Barth schrieb zwei Kolumnen in der
Cannstatter Zeitung und berichtete
dem Bezirksbeirat Bad Cannstatt in
einer Sitzung über die Lösungsvor­
schläge  der  Teilnehmer  des  GHV­
Stammtisches sowie den Sorgen und
Anliegen unserer Vereinsmitglieder. 

Unsere beiden Vorstandsmitglie­
der  Gerhard  Veyhl  (Freie  Wähler)
und  Roland  Schmid  (CDU)  unter­
stützten direkt mit ihren Fraktionen
die Position des GHV / VDF als or­
dentliche Mitglieder des Bezirksbei­
rats. Auch suchten wir das Gespräch
mit verschiedenen weiteren Partei­
en, um eine Verbesserung der Situa­
tion herbeizuführen. 

Dabei  achteten  wir  sehr  darauf,
konstruktive und lösungsorientierte
Vorschläge  einzubringen.  Der  Be­
zirksbeirat hat in seiner Sitzung im
Juni tatsächlich Änderungen für das
Parkraummanagement beschlossen,
von denen Anwohner wie auch Han­
del  und  Gewerbe  profitieren.  Der
GHV / VDF freut sich über diese posi­
tive Entwicklung und über die Tatsa­
che,  durch  das  Engagement  seiner
Mitglieder  und  Akteure  an  dieser
Entwicklung  mitgewirkt  zu  haben.
Ein  neues  Projekt,  welches  wir  als
GHV / VDF unterstützen ist das The­
ma Fußgängerleitsystem. Hier baut
unser  Vorstandsmitglied  Hermann
Camilli  gemeinsam  mit  Stefan
Betsch aktuell ein Projektteam auf.
Interessierte Bürger können sich bei
Interesse gerne der Gruppe anschlie­
ßen.  Der  Kontakt  ist  über  unsere
Website möglich oder Sie besuchen
unseren  nächsten  GHV­Stamm­
tisch am 14. August im Zickle. Die­
ser beginnt um 19.30 Uhr. 

E Auf ein Wort

Achim Barth
Vorsitzender des GHV/VDF
in Bad Cannstatt

In diesem Haus in der Brückenstraße wohnte einst die Familie des Physikers und Nobel­
preisträgers Albert Einstein.  Foto: Schumacher

Das Dutzend ist voll. Die zwölfte Staffel
unserer  monatlichen  Doppelseiten  un­
ter dem Motto „Wir sind Bad Cannstatt“
läuft. Wieder bekennen sich 39 Firmen,
38 auf diesen beiden Seiten und zusätz­
lich der Kaufhof Bad Cannstatt auf Seite
3 dieser Ausgabe dazu. Eine bunte Viel­
falt  der  unterschiedlichsten  Branchen.
Genau  das  aber  macht  den  Reiz  dieser
Doppelseite aus. Die monatliche Visiten­
karte des örtlichen Handels und Hand­
werks.  Den  hohen  Beachtungswert  bei
Lesern und Kunden unterstreicht allein
die Tatsache, dass die von der Cannstat­
ter  Zeitung  vor  zwölf  Jahren  initiierte
Aktion sich nach wie vor einer großen
Resonanz  erfreut.  Ein  deutlicheres  Be­
kenntnis zum Standort kann es eigent­

lich nicht geben. Es ist auch eine Image­
Frage bei dieser Aktion mit dabei zu sein.
Flagge zeigen, präsent sein, sich immer
wieder in das Gedächtnis der Kunden zu
rufen, das sind erfreuliche Effekte unse­
rer  Aktion.  „Wir  sind  Bad  Cannstatt“.
Wir verknüpfen das monatliche Erschei­
nen mit einem Gewinnspiel  für unsere
Leserinnen und Leser. Denn bei richtiger
Beantwortung unserer Frage können Sie
200 Euro in bar gewinnen. Wenn Sie die
Lösung wissen, dann rufen Sie heute zwi­
schen 7 und 22 Uhr an unter 

09003­72 72 00.
Die Lösung auf unsere Gewinnspiel­Fra­
ge ist immer in den redaktionellen Por­
traits der vorgestellten Firmen versteckt.

Ein  Anruf  aus  dem  Festnetz  der  Deut­
schen  Telekom  kostet  50  Cent,  andere
Telefonanbieter schalten zum Teil unse­
re Servicenummer nicht frei, worauf wir
keinen Einfluss haben. Mobilfunkpreise
können abweichen. Wenn Sie anrufen,
bitte nur Antwort „A“, „B“, oder „C“ sa­
gen. Bitte vergessen Sie nicht Ihren Na­
men, Adresse und Telefonnummer, da­
mit wir Sie im Falle eines Gewinns ver­
ständigen können. 

E Datenschutzerklärung:  Infos  zum  The­
ma Informationspflichten finden Sie un­
ter  www.cannstatter­zeitung.de/infor­
mationspflichten und zum Thema Da­
tenschutz  unter  www.cannstatter­zei­
tung.de/datenschutz.

Die monatliche Visitenkarte der Leistungsvielfalt

Der  Physiker  Albert
Einstein  Foto: dpa

Der großen Auswahl wegen
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Bad Cannstatt, Seelbergstraße 20

Telefon 56 54 17

Damen- und
Herrenhüte

sowie Schals in
allen Qualitäten

Telefon (07 11) 5 28 67 69 oder 87 62 05 
Mobil (01 60) 8 44 44 07

Wilhelmstraße 15 · 70372 S-Bad Cannstatt

•  Medizinische  
Fußpflege

• Massage
•  Reflexzonen- 

therapieStudio Medle

Tag- und Nachtruf:  722 09 50

Taubenheimstr. 31
Bad Cannstatt

Wegbegleiterin.
Ilona Haller

Weinstube Zaiß
Weine aus eigenem Anbau

Erbsenbrunnengasse 5
70372 Stuttgart

Telefon 07 11 / 56 38 27
Telefax 07 11 / 55 93 32

www.weinvogt.de

Dienstag bis Samstag
11–15 Uhr und 17–24 UhrHAUSVERWALTUNG

& V E R M I E T U N G
Freibergstraße 62
70376 Stuttgart
Telefon 07 11 / 59 50 506-0
Fax. 07 11 / 59 50 506-9
E-Mail: info@bg-muenster.de
www.bg-muenster.de

JAHRE

0711 538995 o. gensmantel-bau.de

60

6405645

Altbaumodernisierung  Innenausbau
Badrenovierung/Fliesen  Balkonsanierung
Außenanlagen  Hausentfeuchtung  Schimmelbeseitigung
Reparaturen aller Art  Sachverständigenbüro

Qualität ist immer die beste Lösung.Qualität ist immer die bestes Lösung.Shop Bad Cannstatt
Beuthener Str. 1
Tel. 0711 - 9005960
Mo–Fr- 9.30-18 Uhr, Mi 9.30-13.30 Uhr, 
Do–Fr 9.30-18 Uhr
www.drucker-tankwart.de

Eiscafééé
Täglich geöffnet
von 9.30–22 Uhr

Inhaber: N. Gamba
Kühlbrunnengasse 1 · beim Erbsenbrünnele

70372 Stuttgart (Bad Cannstatt)

Bonus-Märkte in
Hofen I Kapellenweg 2

Münster I Freibergstraße 34

 Schmollerstr. 90, 70378 Stuttgart (Steinhaldenfeld)
Telefon 07 11 / 54 51 02, Fax 07 11 / 55 63 88

E-Mail: info@feil-gmbh-stuttgart.de
www.feil-gmbh-stuttgart.com

Raumausstattung
Gardinenstudio
FEIL GmbH

Raumausstattung
Krefelder Straße 11 - 70376 Stuttgart
Tel. 543091 / Fax 543093
info@cafubo.de - www.cafubo.de

Bodenbeläge-Gardinen-Sonnenschutz

• Rollladen
• Markisen
• Rollgitter
• Jalousien
• Scherengitter
• Reparatur-Eildienst
• Insektenschutz

• Klappläden
•  Steuerungen
•  Wintergarten- 

beschattungen
•  großzügiger 

Ausstellungsraum 

Krefelder Straße 28  
70376 Stuttgart (Bad Cannstatt)  
Tel. 07 11 / 95 46 11-0 · Fax 07 11 / 95 46 11-5  
www.mueller-soehne.de 
info@mueller-soehne.de

Rollladenbau
Sonnenschutz

0711 9559110�
Mehr Infos unter:
www.raumgesund.de
www.maler-cannstatt.de

Lammgasse 1 · 70372 Stuttgart
Tel. 0711 / 54 05 84 80 · Mobil: 01520-8754056

Antic & Großer GmbH
Rollladen und Sonnenschutz

Burckhardtstraße 24 – 70374 Stuttgart
Telefon 0711 79487890
Fax 0711 79487891

E-Mail: antic.grosser@t-online.de

70372 Stuttgart
Bad Cannstatt
Bahnhofstraße 15
Tel. 07 11 / 56 25 10
Fax 07 11 / 55 74 38
E-Mail: ohlig@aol.com

70372 Stuttgart
Bad Cannstatt
Bahnhofstraße 15
Tel. 07 11 / 56 25 10
Fax 07 11 / 55 74 38

100 Jahre

70372 Stuttgart
Bad Cannstatt
Bahnhofstraße 15
Tel. 07 11 / 56 25 10
service@messer-ohlig.de
www.messer-ohlig.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Öffnungszeiten: Mo., Do. 10 – 1 Uhr · Fr., Sa.  10 – 5 Uhr

� So. 9 – 24 Uhr · Mo. – Do. 20 – 22 Uhr: „Happy Hour“ 

                             Bier 0,5 + 1 Schnaps 2,90 € oder  

�
Weizen 0,5  + 1 Schnaps 3,50 €


